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Wagnis und Neubeginn 

Die Titelseite unserer Weihnachtsausgabe zeigt eine Darstellung 
der Flucht nach Ägypten.  
 

Diese Geschichte steht im Matthäus-Evangelium. Kaum ist Je-
sus geboren, wird die Weihnachtsidylle auch schon von Flucht 
und Aufbruch zerstört. Flucht und Aufbruch heißt: Loslassen 
von Vertrautem, ist verbunden mit Unsicherheit und Ängsten. 
Schon immer sind die Menschen im Vertrauen auf Gott auf-
gebrochen, zum Beispiel der Stammvater Abraham oder das 
Volk Israel unter Mose. Jesus ist aufgebrochen das Reich Gottes 
zu verkünden. Die Apostel und viele Christinnen und Christen 
haben es gewagt, Jesu Botschaft in all den vielen Jahren der Kir-
chengeschichte weiter zu tragen – bis heute. Und all diesen mu-
tigen Menschen ist eines gemeinsam: sie vertrauten darauf, dass 
Gott bei ihnen war.  
 

In unserer Seelsorgeeinheit gibt es zurzeit auch Aufbrüche: 
durch meinen Pensionseintritt und durch den Weggang des 
Krankenhausseelsorgers. Da ich rechtzeitig die Beendigung mei-
nes Dienstes bekanntgegeben habe, konnte eine gute Über-
gangslösung für die Vakanz getroffen werden, die eine geordnete 
Seelsorge gewährleistet. Die unbesetzten Stellen wurden bereits 
ausgeschrieben und können hoffentlich in absehbarer Zeit  wie-
der besetzt werden. Umbrüche gibt es aber auch durch die Wahl 
der Kirchengemeinderäte im kommenden Jahr. Ich lade Sie alle 
ein, sich in unseren Gemeinden aktiv einzubringen. In den zwölf 
Jahren meines Hierseins hat es zahlreiche Um- und Aufbrüche 
in unseren Gemeinden gegeben. Die Geschichte Gottes mit den 
Menschen ist immer auch eine Geschichte des Aufbruchs, des 
Neuanfangs. Es waren und sind Geschichten des Erfolgs, wenn 
Menschen auf Gottes Führung vertraut haben. Das können auch 
tausende unserer Gemeindemitglieder bestätigen, die nach einer 
lebensbedrohlichen Flucht am Ende des Krieges hier bei uns ei-
ne neue Heimat gefunden haben. Oder die vielen Menschen, die 
in den vergangenen Jahrzehnten zu uns nach Sindelfingen ge-
kommen sind, weil sie hier nicht nur einen Arbeitsplatz, son-
dern auch Lebensbedingungen vorgefunden haben, die  unsere 
Stadt für sie zur neuen Heimat werden ließ. Deshalb bitte ich Sie 
alle ganz herzlich: Bringen Sie sich mit Ihren Talenten in unse-
ren Gemeinden ein. Der Weg in die gemeinsame Zukunft ist si-
cher nicht immer leicht. Vertrauen wir darauf, dass Gott 
mit uns aufbricht und lassen wir uns darauf ein.  
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und eine von Gott begleitete Zeit 
wünscht Ihnen   
 
Ihr P.Johannes 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mosaik-Redaktion: 
verantwortlich 
Frederic Kaminski 
fjkaminski@bo.drs.de 
 
Layout: Walter Mall 
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Lauschen mit der Seele mitten drin 

Fliehen müssen – Aufbruch ins Ungewisse. 
Ein Weg in Unsicherheit und Angst. 
Doch nun mitten drin: 
eine Ruhepause, 
ein Innehalten 
eine Unterbrechung. 
Maria sitzt im wunderschönen roten 
Kleid im Gras, 
das viel zu lang und zu schön ist für die 
beschwerliche Reise. 
Das Jesuskind auf dem Schoß. 
Acht spielende, musizierende und sin-
gende Engel 
laden dazu ein,  
der Achtsamkeit 
der Unterbrechung zu trauen, 
auf den Atem achten,  
einen Spürmoment lang, 
wahrnehmen, was innen ist,  
und was außen ist. 
In der Unterbrechung kann sich der 
Himmel öffnen. 
Haben wir den Mut und das Vertrauen, 
dass Gott, der Gegenwärtige  
da ist. 
Er schenkt uns Erfahrungsräume  
von Ruhe und Frieden, 
mitten im Vielerlei von Erwartungen  
und Befürchtungen 
und spricht uns sein:  
„Fürchtet euch nicht“ zu. 
Hören wir gut zu.   
Lauschen wir mit der Seele. 
                                                 Ingrid Wedl 
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Flucht nach Ägypten 

Es sind nur wenige Verse im Mat-
thäus-Evangelium, die diese Flucht-
geschichte beschreiben. Nach dem 
Besuch der drei Weisen, Könige oder 
Sterndeuter (wer sie genau waren, 
steht in der Heiligen Schrift nicht), 
hat Josef einen Traum. Darin er-
scheint ihm ein Engel des Herrn und 
sagt: „Steh auf, nimm das Kind und 
seine Mutter und flieh nach Ägypten! 
Bleibe dort, bis ich dir sage, dass du 
zurückkommen kannst. Herodes wird 
nämlich alles daran setzen, das Kind 
zu töten.“ Josef befolgt die Botschaft 
und er, Mutter und Kind, brechen 
noch in der Nacht auf und fliehen 
nach Ägypten. Dort leben sie bis zum 
Tod von König Herodes. So trifft ein, 
was Gott durch den Propheten Jere-
mia vorausgesagt hatte: „Aus Ägypten 
habe ich meinen Sohn gerufen.“  
 
Soweit die Geschichte aus dem Neuen 
Testament, die aber historisch nicht 
belegt ist. Warum bekommt Josef die 
Aufforderung zu fliehen? Gott ist all-
mächtig und hätte seinen Sohn auch 
in Israel vor Unheil schützen können. 
Jesus ist Mensch geworden und da-
her auf eine menschliche Art gefähr-
det. Er ist uns Menschen gleich und  
Gefahren ausgesetzt, wie wir es alle 
sind. Aber warum  ausgerechnet nach 
Ägypten? Einem Land, in dem Skla-
verei herrscht, und aus dem Moses 
einst die Israeliten befreit hat? Trotz-
dem war Ägypten immer wieder eine 
Heimat für Verfolgte. Auch der Josef 
des Alten Testamentes floh vor seinen 
Brüdern dorthin. Ägypten war ein 
fruchtbares Land, es konnte nicht nur 
seine Bewohner ernähren. Es hatte 

eine Willkommenskultur und Arbeit 
zu finden war nicht schwer. 
 
Diese Flucht geschah etwa um das 
Jahr drei vor unserer Zeitrechnung. 
Sechs Jahre später bekam Josef die 
Anweisung des Engels, wieder zurück 
zu kehren, und zwar nach Galiläa in 
die  Stadt Nazareth.  
 
Wieder musste Josef alles aufgeben 
und erneut die beschwerliche Reise 
mit Mutter und dem nun 6-jährigen 
Jesus unternehmen. Da er Zimmer-
mann war, fand er in Nazareth sicher 
bald Arbeit und Jesus konnte in Ruhe 
und Frieden aufwachsen, behütet von 
seinen Eltern.  
 
Diese Erzählung ist keine idyllisch-
harmlose sondern eine politische, die 
dazu herausfordert, die göttliche Bot-
schaft von Freiheit und sozialer Ge-
rechtigkeit umzusetzen. 
 
Schon immer waren Menschen auf 
der Flucht, nicht erst in unserer Zeit. 
Er gibt dafür viele Motive: Verfolgung 
aus religiösen und politischen Grün-
den, Gewalt und  lebensbedrohende 
Kriege, Hungersnöte, Perspektivlosig-
keit, um nur einige zu nennen.  
 
Auch Sindelfingen kennt das Thema 
Flucht und Einwanderung gut. Gera-
de wegen der guten Arbeitsbedingun-
gen sind in unsere Stadt sehr viele 
Menschen aus vielen Ländern gekom-
men und ihre Beweggründe sind 
wahrscheinlich die gleichen, wie vor 
2000 Jahren. Trotz aller Unter-
schiedlichkeit der Lebensgewohnhei-
ten und Mentalitäten leben wir hier 
in Sindelfingen einigermaßen fried-
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lich zusammen, ein Glück für uns und 
unsere Stadt.  
 
An Weihnachten verkündigen die 
Engel den Hirten auf den Feldern die 
Botschaft: „Friede auf Erden den 
Menschen die guten Willens sind.“ 
Bedauerlicherweise sind die Men-
schen aber nicht guten Willens. Es 
werden Kriege angezettelt um der 
Macht und der Ressourcen willen. 
Staaten lassen ihre Muskeln spielen 
und versuchen, andere einzuschüch-
tern. Leidtragende sind immer die 
einfachen Menschen, das ist heute 
nicht anders wie zu Jesu Zeiten. 
 
Aber wir einfache Bürger sind auch 
nicht besser. Wie viele Streitereien 
gibt es in den Betrieben, unter Nach-
barn und sogar in den Familien. Wa-
rum fällt es uns so schwer, Frieden zu 
halten? Jeder von uns hat seine eige-
nen Ecken und Kanten und nur durch 
Toleranz können wir miteinander 
friedlich leben. Herr Pfarrer Gegö 
sagte einmal: „Wir machen uns unse-
re Hölle selbst.“ Unsere Erde könnte 
ein Paradies sein, jedenfalls fast, 
wenn wir einander respektieren und 
annehmen, wie wir eben sind. Gott 
nimmt uns auch so an, wie wir sind, 
obwohl bestimmt an jedem von uns 
etwas auszusetzen ist.  
 
„Friede den Menschen auf Erden, die 
guten Willens sind: Es wäre schön 
und wünschenswert, wenn diese Bot-
schaft alle Menschen auf dieser Erde 
hören und vor allen Dingen befolgen 
würden. 

Gertrud Deck  
 
 

Die Seelsorgeeinheit birgt die Chance 
in sich, verschiedene Angebote zum 
Advent an unterschiedlichen Orten 
anzubieten. Entscheiden Sie nach 
eigenem Bedürfnis, was Sie anspricht 
und gehen Sie auch einmal an andere 
Orte! 
Wir laden Sie herzlich zu den folgen-
den Adventsangeboten ein. 
 

Gebet • Meditation • Stille 

Abendstille 

Wann?  Dienstag und Donnerstag 
     jeweils um 19.30 Uhr 
Wo?   Christus König, Dagersheim 
     (3.12.; 10.12.; 17.12.)  
     St. Stephanus, Darmsheim 
     (5.12.; 12.12.; 19.12.) 
Was?   Meditative Musik – Impuls
     text – Stille – Abschluss mit 
     dem Nachtgebet  
     der Kirche, dem  
     Nunc dimittis 
 

Rorate am Morgen  

Wann?  Mittwoch jeweils um 
     6.00 Uhr  
     (04.12., 11.12., 18.12.) 
Wo?   Dreifaltigkeit 
Was?   Hl. Messe im Kerzenlicht  
     mit anschließendem Früh- 
     stück im Gemeindehaus. 
 

 
Auf Weihnachten zu 



6  

 

Rorate am Abend 

Wann? Donnerstag jeweils um 
     18.00 Uhr (05.12.,      
     12.12.,19.12..) 
Wo?   Auferstehung Christi 
Was?   Gottesdienst im Kerzenlicht 
     anschließend 
     Tee und    
     Punsch 
 
 
 
Adventliches Hausgebet  

Wann?  Montag, 09.12., 19.30 Uhr 
Wo?   In den Familien 
Was?   Gebetshefte sind in den   
     Pfarrbüros erhältlich bzw.  
     werden in den Kirchen  
     verteilt 
 

Für die Jugend  

Ora et Labora 

Wann? Montag, 16.12. – Sonntag,  
     22.12.  
Wo?   Gemeindehaus St. Maria 
Was?  Ora et Labora – das heißt 
übersetzt: „Bete und arbeite“!  
 

Wir werden einerseits ganz normal in 
die Schule gehen, Hausaufgaben ma-
chen, arbeiten gehen und andere an-
stehende Termine wahrnehmen (wie 
beispielsweise Sport, Musik oder 
Arztbesuch).  
 

Die Besonderheit ist: Wir stimmen 
uns gemeinsam auf die Weihnachts-
zeit ein und leben in dieser Zeit zu-
sammen im Gemeindehaus und über-
nachten auch da. Natürlich gehört 
auch das Kochen, Einkaufen und Put-

zen zu den alltäglichen Aufgaben wie 
auch das Spielen, Lachen und Disku-
tieren in unserer Gruppe. In der frei-
en Zeit werden wir als Gruppe ge-
meinsam leben, neue Erlebnisse sam-
meln und viel Spaß miteinander ha-
ben. 
 

Wer Interesse hat, kann sich im 
Pfarrbüro St. Maria, Tel. 4105910 
oder bei Dominik Binder do Adro, 
Tel. 0173/1865007 melden. 
 

Veranstalter ist die KjG St. Maria. 
Eingeladen sind alle KjGler*innen 
und Freunde ab 12 Jahren. 
 
Vor Gott umkehren  

Eucharistiefeier mit Bußgot-
tesdienst  

Wann?  Sonntag, 14.12., 17.30 Uhr 
Wo?   St. Maria 
Was?   Gottesdienst mit persönli- 
     cher Gewissenserforschung 
 
Abend der Barmherzigkeit 

Wann?  Samstag, 14.12., 19.00 Uhr 
Wo?   St. Joseph, Sindelfingen 
Was?   Beichtgelegenheit bei ver- 
     schiedenen Beichtvätern 
 
 
 
 
 
 
 

Beichtgelegenheit 

Nach persönlicher Vereinbarung mit 
Pfr. Paul (Tel. 814840) 
 



 

7  

Familien erleben die 
Adventszeit  

Kinderkirche  

Wann?  Sonntag, 01.12.; 19.01. 
      um 11.00 Uhr.  
Wo?   Krypta Dreifaltigkeit 
 
 
Inklusiver, ökumenischer Fa-
miliengottesdienst 

Wann?  Sonntag, 8.12., 9.30 Uhr 
Wo?   St. Maria 
Was?   Inklusiver Familiengottes-
dienst im Advent mit Kindern mit 
und ohne Einschränkungen danach 
Plätzchen und Punsch im Gemeinde-
haus, ab 11.30 Uhr Mittagessensange-
bot von der KjG "Gemeinsam Essen" 
in St. Maria. 
 
Gottesdienst zu Nikolaus  

Wann?  Sonntag 08.12. 11.00 Uhr  
Wo?   in Hl. Dreifaltigkeit 
Was?   Gottesdienst  
     mit Besuch  
     vom Nikolaus.  
 
 
 
Waldweihnacht 

Wann?  Sonntag, 15.12., 16.30 Uhr 
Wo?   Treffpunkt an der  
     Auferstehungskirche 
Was?   Abmarsch mit Fackeln.  
     Um 17.00 Uhr beginnt die  
     adventliche Feier unter  
     Mitgestaltung des Posau- 
     nenchors.  
 

Musik und Meditation  

„Engel singen Jubellieder“ 
Wann?  Samstag, 30.11.-19 Uhr  
Wo?   Evangelische Kirche  
     Dagersheim  
Musikalische Gestaltung:  
„La Canzonetta“ mit Christina 
Schmid (Sopran), Claudia Köhler 
(Sopran), Gabriele Lesch (Alt), Eck-
hart Böhm (Orgel) 
Moderation:  
Christina Schmid, Pfr. Udo Maier 
 
„Engel haben Himmelslieder   
angestimmt“ 
Wann?  Samstag, 07.12.-19 Uhr  
Wo?   Katholische Kirche  
     Dagersheim 
Musikalische Gestaltung:  
Junger Kammerchor Böblingen 
Walter Scholz, Trompete 
Musikalische Leitung:  
Clemens König 
Moderation: Gabi Spengler 
 
„The light comes down“ 
Wann?  Samstag, 14.12.-19 Uhr  
Wo?   Evangelische Kirche  
     Darmsheim 
Musikalische Gestaltung:  
Laudamus 
Musikalische Leitung:  
Siegfried Groß 
Texte und Moderation:  
Pfr. Manuel Spohn 
 
„Christmas around the World – 
Weihnachtslieder aus aller 
Welt” 
Wann?  Samstag, 21.12.-19 Uhr  
Wo?   Katholische Kirche  
     Dagersheim 
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Musikalische Gestaltung:   
Liederkranz Dagersheim mit Ge-
mischter Chor und Happy Voices 
Musikalische Leitung:  
Hartmut Becker  
Moderation: Gabi Spengler 
 
Besonderes  

Friedenslicht  
kommt nach St. Maria 

Wann?  Freitag, 20.12.2019,     
     19.00Uhr  
Wo?   St. Maria Sindelfingen 
Was?   Sing&Pray, 
Hotspot Jugendspirituel-
les Zentrum, Friedens-
licht von Bethlehem 
kommt nach St. Maria 
 
Friedenslicht von Bethlehem 

Wann?  Heilig Abend, 16.00 Uhr   
     und 21.30 Uhr 
Wo?   Hl. Dreifaltigkeit 
 

Wann?  Heilig Abend, 17.00 Uhr  
Wo?   St. Maria 
 

Was?  Am Heiligen Abend ist es 
schon jahrelang in vielen Gemeinden 
Brauch, das Friedenslicht von Bethle-
hem, das Licht, das an der Krippe in 
der Geburtskirche 
brennt, mit nach Hau-
se zu nehmen.  
 
Auch bei uns haben 
Sie dazu die Möglich-
keit. Bitte bringen Sie 
eine Laterne mit, um 
das Licht sicher trans-
portieren zu können. 
 

Wohin an Heiligabend? 

Wann?  Heilig Abend 15.00 Uhr 
Wo?   Betriebsseelsorge 
Was?   Im Kreis der Familie oder 
mit Freunden den Heiligen Abend zu 
feiern, gilt wohl als die Art, diesen 
Tag auf schöne Weise zu verbringen. 
Aber was, wenn dies nicht möglich 
ist? 
 

Eine Möglichkeit, den Nachmittag 
und Abend zu verbringen, ist der 
 

Heiligabend der Betriebsseel-
sorge:  
 

Ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Ge-
bäck. Um 16.00 Uhr beginnt der öku-
menische Gottesdienst. Anschließend 
sind die An-
wesenden zu 
einem kleinen 
Imbiss einge-
laden. Als 
A u s k l a n g 
werden ge-
m e i n s a m 
Weihnachts-
lieder gesun-
gen. Das An-
gebot ist kos-
tenlos und 
offen gestaltet. Sie können also jeder-
zeit dazu stoßen oder wieder gehen. 
 

Bitte melden Sie sich für das Abend-
essen bis spätestens 17.12.  
bei der Katholischen Betriebsseelsor-
ge in Böblingen an: 
  
Telefon, 660750 oder per Mail, 
boebligen@betriebsseelsorge.drs.de  
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Eine Ära geht zu Ende 

Vorausschauend sind zwölf Jahre 
eine lange Zeit. Im Rückblick dagegen 
erscheinen sie kurz und sehr schnell 
vergangen.  
 

Als Pater Johannes nach einer länge-
ren Priester-Vakanz  im Herbst 2007 
zu uns in die Dreifaltigkeitsgemeinde  
kam, waren wir sehr glücklich. Wir 
können uns noch gut erinnern, wie 
der Priester, der die Sonntagsmesse 
hielt, verkündete, wir würden einen 
neuen Gemeindepfarrer bekommen. 
Begeistert stimmten wir in das ange-
stimmte Halleluja ein. Wir alle bete-
ten, dass dieser glückliche Zustand 
möglichst lange anhalten würde.  
 

Nun verlässt uns Pater Johannes, um 
in seinen verdienten Ruhestand ein-
zutreten. Mit ihm kam neuer 
Schwung in unsere Gemeinde. Sin-
delfingen ist durch die vielen Natio-
nalitäten der Gläubigen keine einfa-
che Gemeinde. Aber Pater Johannes 
hat eine wunderbare Balance gefun-
den, das alles auszugleichen.  
 

Er hat alte, traditionelle  Kirchen-
bräuche, die 
längst verges-
sen waren, 
wieder neu 
belebt. Für 
den feierli-
chen Einzug 
in die Hl. 
Messe und für Prozessionen wurden 

Fahnen angeschafft, die Kreuze wer-
den ab dem Passionssonntag verhüllt 
und während der Liturgie am Karfrei-
tag feierlich enthüllt und  die Anbe-
tung an Jesu Grab angeboten. Die 
Statue des auferstandenen Christus 
ziert während der österlichen Zeit 
den Chorraum. Pater Johannes führte  
die Kräuter-
weihe und das 
Agatha-Brot, 
die Erntekro-
ne am Ernte-
danksonntag, 
alte Bräuche 
der katholi-
schen Kirche, 
wieder ein. 
Die Kranken-
s a l b u n g e n 
während des 
Gottesdiens-
tes wurden gerne angenommen. Es 
waren viele liturgisch-katholischen 
Elemente, die er wieder belebt hat 
und die uns durch das Kirchenjahr 
führen.  
 
Das ewige Licht brennt seither für die  
jeweiligen Anliegen des Stiftenden 
und er kümmerte sich um eine per-
sönliche Ansprache der Todkranken 
und Sterbenden.  
 
Ganz besonders schön gestaltete er 
die Taufen, bei denen der Täufling  
der Gemeinde 
v o r g e s t e l l t 
wurde. Nur 
eine junge Da-
me konnte 
dem öffentli-
chen Auftritt 

Aktuelles aus der  
SE 9 
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nichts abgewinnen, die anderen 
schienen ihn zu genießen. 
 

Die von Pater Johannes durchgeführ-
ten Wallfahrten wurden begeistert 

angenommen. 
Lernten wir 
doch so die 
s c h ö n s t e n 
Wallfahrtskir-
chen unserer 
näheren und 
weiteren Hei-

mat kennen. Leider mussten sie ir-
gendwann eingestellt werden, weil 
Pater Johannes gesundheitliche 
Probleme bekam.  

 
Ganz be-
s o n d e r s 
s c h ö n 
war im-
mer die 
H u b e r -
tusmesse 
in der 
h e r b s t -

lich geschmückten Dreifaltigkeitskir-
che. Die Heimsheimer  Jäger gestalte-
ten den Gottesdienst mit ihren Jagd-
hörnern musikalisch mit. 
 

Es war eine gute Zeit, die wir mit Pa-
ter Johannes verbringen durften. Da-
für möchten wir ihm ganz herzlich 
danken und hoffen, dass Gottes Se-
gen ihn auch weiterhin begleitet. Wir 
wünschen ihm eine gute Gesundheit 
und dass der Stress dann nachlässt.  
 

Alles Gute für die Zukunft, Pater Jo-
hannes! 

Kirchengemeinderat  
und Gemeinde Dreifaltigkeit 

Abschiedsgottesdienst Pater 
Johannes am 20.10.2019 

Die einfallenden Sonnenstrahlen tau-
chen die festlich geschmückte Drei-
faltigkeitskirche in ein stimmungsvol-
les Licht als Pater Johannes, ange-
führt von einer Schar Fahnen tragen-
der Ministranten, mehreren Lekto-
ren/Kommunionhelfern und zwei 
begleitenden Priestern, unter schöns-
ten Orgelklängen an diesem Sonnen-

Tag in das voll besetzte Gotteshaus 
einzieht. 
 
Er wählt für das Evangelium das 
Gleichnis vom Schatz im Acker. 
Denn auch Pater Johannes habe wie 
im Gleichnis während seiner 44jähri-
gen Priestertätigkeit Schätze vorge-
funden: Die mehr als 1500 Taufen, 
die er durchführen, die Heilige 
Schrift, die er verkünden durfte und 
natürlich die Feier der Eucharistie. 
Die heilige Messe mit den Gemeinden 
zu feiern, in insgesamt 17303 Gottes-
diensten, wurde für alle zum Ge-
schenk, zum Schatz. Besonders die 
Kommunion hob er hervor, denn ein 
Gottesdienst ohne Kommunion sei 
wie eine Suppe ohne Salz. Auch die 
Psalmen und Lieder hatten für Pater 
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Johannes immer eine besondere Be-
deutung, denn wer singt, der betet 
doppelt. Kirche bedeutet für ihn, den 
Glauben miteinander zu leben, auch 
sichtbar in den Partnergemeinden, 
die den Horizont erweitern. Als be-
sonderen Schatz bezeichnet Pater 
Johannes die Ökumene, denn sie 
bedeutet, gemeinsam Zeugnis abzule-
gen, anstatt sich abzugrenzen. Auch 
die gute Zusammenarbeit mit der 
Stadt Sindelfingen betont er als wei-
teren Schatz. „Ihr wart mein 
Schatz“, sagt er schließlich mit gro-
ßer Dankbarkeit an die versammelte 
Gemeinde und meint damit den 
Schatz in uns und in allen Mitmen-
schen. Denn getreu seinem Leit-
spruch anlässlich des silbernen Pries-
terjubiläums gilt vor allem und im-
mer „Was zählt, ist Liebe“. 
 

In die Fürbitten, vorgetragen von 
Mitarbeitern und Ehrenamtlichen, 
wird Pater Johannes mit eingeschlos-
sen. Während der Kommunion er-
klingt das Geigenspiel von Theresia 
Hanke als besonderes Geschenk. Das 
Schlusslied „Vertraut den neuen 
Wegen“ hätte passender nicht ge-
wählt sein können.  
 

Am Ende des Gottesdienstes werden 
Pater Johannes noch viele Grüße 

überbracht. 
O b e r b ü r -
germeister 
Bernd Vöh-
ringer be-
ginnt mit 
den Gruß-
worten der 

Stadt Sindelfingen, die den Pater ei-
gentlich gar nicht verabschieden son-

dern behalten möchte. Dem Glocken-
freund Pater Johannes überreicht der 
OB eine Glocke für den Haus-
gebrauch als Abschiedsgeschenk. 
Stellvertretend für die 3 Gemeinden 
der SE9 überbringen 3 Pfarrgemein-
deräte ihre Abschiedsgrüße, in Worte 
gefasst von Bernhard Trunk. Pfarrer 
Lazaros von der griechisch-
orthodoxen Gemeinde betont die Ge-
meinsamkeiten und gibt seiner Ver-
bundenheit mit unserer Kirche mit 
dem liturgischen Kuss des Altars 
großartig Ausdruck. Er übergibt u.a. 
ein Steuerrad als Symbol für die Reise 
des Lebens mit ihren Höhen und Tie-
fen. Auch die italienische Gemeinde 
sagt „Ciao und Arrivederci“. Den Ver-
t r e t e r n 
der neuen 
r u m ä -
n i s c h -
orthodo-
xen Ge-
m e i n d e 
überreicht 
Pater Johannes seinerseits eine 
Kreuzikone als Willkommensgruß in 
unserer Stadt. Es folgt der humorvol-
le Abschied der Ministranten mit ei-
nigen Anekdoten aus der beiderseiti-

gen Zusammenarbeit. Ein sichtlich 
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gerührter Pater Johannes bedankt 
sich bei allen und schließt sie ins Ge-
bet mit ein. Insbesondere auch Pfr. 
Koppelstätter und Vikar Torsten Mai, 
die ihn beim Gottesdienst unterstützt 
haben. 
 

Den anschließenden Empfang eröff-
net im Innenhof eine Gruppe der 
Stadtkapelle Sindelfingen mit flotter 
Blasmusik bei strahlendem Sonnen-
schein. Weiter geht es im Gemeinde-
saal mit Familie Hanke, die zur Freu-

de von Pater Johannes ein Musik-
stück aus Österreich darbietet. Die 
Schlange der Gratulanten ist lang – 
Dekanatsreferent Wolfgang Hensel, 
die evangelische Pfarrerin vom Gold-
berg Margret Remppis und viele 
mehr - alle wünschen Pater Johannes 
alles Gute und Erholung im wohlver-
dienten Ruhestand. 
 

Viele fleißige Helfer haben einen fest-
lichen Rahmen geschaffen, um unse-
ren Pfarrer Pater Johannes Rathfel-
der würdig in den Ruhestand zu ver-
abschieden. Viele Tränen gaben be-
redtes Zeugnis davon, wie sehr Pfar-
rer und Gemeinde über lange Jahre 
zusammen gewachsen sind. 

U. Zierlinger 

Seelsorge und Zuständigkei-
ten während der Vakanz 

Liebe Gemeindemitglieder 
der Seesorgeeinheit 9, 

am 17.09.2019 fand in Rottenburg 
eine Besprechung mit den zuständi-
gen Mitarbeitern der Diözese statt. 
Die Gewählten Vorsitzenden der drei 
Gemeinden in der SE9 und Pastoral-
referentin Ingrid Wedl waren hierzu 
eingeladen. Offene Fragen wurden 
geklärt und erläutert, wie die anste-
hende Vakanzzeit abgedeckt wird. 
 

Pfarrer Markus Ziegler aus Herren-
berg ist ab dem 01.11.2019 der zu-
ständige Pfarrer für die Geschäftsfüh-
rung der Seelsorge-
einheit. Er wird regel-
mäßig die Pfarrbüros 
besuchen und sich 
den Gemeinden in 
den Gottesdiensten 
am 02./03.11.2019 
vorstellen. Pfarrer 
Ziegler wird (wie bis-
her Pater Johannes) 
KGR-Vor-sitzender sein. Kontakt zu 
Pfarrer Ziegler kann gerne über die 
Pfarrbüros hergestellt werden. 
 

Ab Mitte November wird die SE zu-
sätzlich durch 
Pfarrer Paul Raj 
M a r i a p u s h p a m 
(Pfarrer Paul) aus 
Indien unter-
stützt, der dann 
die Stelle des 
Pfarrvikars für ca. 
ein Jahr ausfüllen 
wird. Er ist Diöze-
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sanpriester aus der Diözese Sivagan-
gai in Tamil Nadu, Süd-Indien und 
wurde am 30. April 1995 zum Priester 
geweiht. Er hat in Innsbruck in der 
Bibelwissenschaft promoviert, seit 
sieben Jahren unterrichtet er Bibel an 
der Jesuitenhochschule in Pune (in 
der Nähe von Bombay), Indien und 
hilft gleichzeitig bei der Ausbildung 
der Seminaristen im Priesterseminar 
mit. Pfarrer Paul spricht sehr gut 
Deutsch. Er wird sich nach seiner 
Ankunft in den Gemeindeblättern 
und den Gottesdiensten vorstellen. 
 

Begleiten wird uns in der Vakanz Pas-
toralreferent i. R. Gerhard Rauscher 
mit einem Stellenumfang von 25% 

(10 Stun-
den). Er 
wird der 
Ansprech-
partner für 
die Pfarr-
büros sein, 
und ist zu-

ständig für organisatorisches in der 
SE, d.h. er übernimmt die Planung 
großer Gottesdienste wie zu Weih-
nachten, Ostern, Erstkommunion etc. 
und die Organisation der Beerdigun-
gen.  
 

Herr Rauscher wird beratendes Mit-
glied in den Kirchengemeinderäten 
sein. Er wird sich ebenfalls bei pas-
sender Gelegenheit  in den Gottes-
diensten der einzelnen Gemeinden 
vorstellen. 
 

Bei kurzfristigem Bedarf (z.B. Kran-
kensalbungen, Beerdigungen etc.) 
erhält unsere SE zusätzlich noch Un-
terstützung von Pfarrer Justin Anto-

nysamy (Pfarrvikar 
Aidlingen-Ehningen-
Gärtringen), vom neu-
en kroatischen Pfarrer 
Ivan Škopljanac-
Mačina   der am 
01.10.2019 in die SE 

kommt und 
auch vom 

italienischen Seelsor-
ger Don Désiré Ma-
tand. 
 
 
Für Kontaktanfragen stehen wie 
bisher auch, die Pfarrbüros ger-
ne zur Verfügung. 
 
Alle Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
werden mit regelmäßigen Gottes-
diensten versorgt. Seien es Eucharis-
tiefeiern oder Wortgottesdienste. Der 
Gottesdienstplan in der Vakanz wird 
angelehnt sein an den, den wir bereits 
aus den Sommerferien kennen. 
 
Alle offenen Stellen sind im Kirchli-
chen Amtsblatt September ausge-
schrieben: die Stelle des leitenden 
Pfarrers und des Pastoralreferenten 
für die SE mit jeweils 100% und die 
des Pastoralreferenten als Klinikseel-
sorger mit 70%. 
 
Bitte tragen Sie die Änderungen und 
auch die Einschränkungen mit. Alle 
Mitarbeitenden in der Seelsorgeein-
heit und den Gemeinden, sowohl die 
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Hauptamtlichen, als auch die vielen 
Ehrenamtlichen tun ihr Möglichstes, 
damit Sie sich auch weiterhin in un-
seren Gemeinden wohlfühlen und mit 
Gottesdiensten versorgt werden.  
 

Kommen Sie gerne auf die Pfarrbüros 
oder die Kirchengemeinderäte mit 
Ihren Fragen zu, wir sind für Sie da. 
 

Es grüßt Sie herzlich der Gemeinsame 
Ausschuss der Seelsorgeeinheit 9 
 

Pfarrer Markus Ziegler  
Pastoralreferentin Ingrid Wedl 
Gerhard Rauscher 
Cornelia Radi 
Martin Offner KGR Dreifaltigkeit 
Veronika Bald KGR St. Maria 
Herbert Bellem KGR Christus König 
Andrea Zahn KGR Christus König 
 

Herzliche Grüße von Pfarrer Mari-
apushpam Paul Raj aus Indien. 
Ich hoffe sehr, dass es Ihnen gut geht!   
 

Ab 20. November 2019 bis 15. Okto-
ber 2020 darf ich von der Hochschule 
und vom Priesterseminar  ein 
‚Sabbatjahr‘ nehmen.    
 

Öfters war ich in verschiedenen 
Pfarrgemeinden der Diözese Rotten-
burg Stuttgart aushelfen und diesmal 
stellte ich bei Herrn Diakon Jochen 
Werner eine Bitte mich für ein Jahr 
in die Diözese aufzunehmen. 
 

Nachdem ich ihm den Personalbogen 
und andere nötige Unterlagen ausge-
füllt geschickt  habe, hat er mir ge-
schrieben, dass ich für diese Zeit nach 
Sindelfingen kommen darf. 
 
Ich freue mich bereits darauf, Sie 
kennenzulernen. 

Aus dem Gemeindeleben der kroati-
schen katholischen Gemeinde Sindel-

fingen 
 
Hochfest der Schutzpatronin 

(Maria des großen Kroati-

schen Taufgelübdes) und  
Abschied von P. Ivica ERCEG 

Am Sonntag, den 29.09.2019, fanden 
in einer vollbesetzten Kirche in der 
k r o a t i -
schen ka-
tholischen 
Gemeinde 
Sindelfin-
gen, zwei 
w i c h t i g e 
Ereignisse 
statt:  Zum einen das Hochfest der 
Schutzpatronin Maria des großen 
kroatischen Taufgelübdes und zum 
anderen der Abschied des kroati-
schen Priesters P. Ivica ERCEG. 
 

Den Festgottesdienst, der um 13.15 
Uhr begonnen hat, feierte P. Ivica 
ERCEG selbst.  Im ersten Teil seiner 
Predigt erinnerte P. Ivica die Anwe-
senden daran was für eine besonders 
wichtige Rolle Maria des großen kro-
atischen Taufgelübdes für die Kroa-
ten in der 
Geschichte 
spielte. Der 
A r c h e t y p 
der Maria 
des großen 
kroatischen 
Taufgelüb-
des, der aus dem 11. Jahrhundert 
stammt, wurde in der St. Marias Kir-
che in der Diözese Knin gefunden. 
Seit dieser Zeit wurde Maria zum Teil 
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der kroatischen Identität. Besonders 
in den schwierigen Zeiten haben die 
Kroaten eine besondere Beziehung zu 
Maria gepflegt. Deshalb hat die Got-
tesmutter in Kroatien auch den liebe-
vollen Ehrentitel fidelissima advoca-
ta Croatiae erhalten (treuste Anwäl-
tin Kroatiens) oder sogar Königin der 
Kroaten. 
 

So eine schwierige Zeit für die Kroa-
ten war auch die Zeit in den Siebzi-
gern wo die Kroaten ihre Heimat, ihre 
Familie, all das was sie Jahre lang 
aufgebaut haben, einfach so verlassen 
mussten und sich auf neue und unbe-
kannte Wege begeben mussten. Oft 
nur mit dem Rosenkranz in der 
Hand. Deshalb wählten auch die ers-
ten Franziskaner, die hier in der Ge-
meinde, damals noch Mission ge-
nannt, gewirkt haben die Mutter Got-
tes, die Maria des großen kroatischen 
Taufgelübdes, als ihre Schutzpatro-
nin. 
 

Im zweiten Teil, dem ein bisschen 
persönlicheren Teil seiner Predigt, 
erinnerte sich P. Ivica an den Weg 
und die ersten Tage in der Gemeinde: 
von Metković über Frankfurt und 
Berlin bis nach Sindelfingen, von der 
Übergangszeit (wie es ursprünglich 
geplant war) bis zur Zeitspanne von 9 
Jahren, die er schließlich in Sindelfin-
gen war: diese Zeit war für mich eine 
schöne Zeit und deswegen wird die 
Gemeinde immer einen besonderen 
Platz in meinem Herzen haben, be-
tonte P. Ivica. 
 

P. Ivica bedankte sich bei seinem Pas-
toralteam (Frau Ana ŠOŠIĆ und Herr 
Vladimir LUKIĆ), bei den Mitglie-

dern des KGRs, dem Kirchenchor und 
der Organistin (Frau Antonija LU-
KIĆ) für eine gute Zusammenarbeit. 
Sein Dank 
ging beson-
ders an all 
die, die ein 
Teil ihres 
Lebens, eh-
renamtlich, 
für die Ge-
meinde „geopfert“ haben, für die, die 
immer da waren und nicht mal ein 
Dankeschön „verlangt“ haben und an 
die, die für ihn in den schwierigsten 
Zeiten gebetet haben und er bat sie 
das auch weiterhin zu tun. 
 

Am Ende des Gottesdienstes fanden 
die Abschiedsreden statt. P. Johannes 
RATHFELDER verabschiedete sich 
als erster im Namen der deutschen 
Gemeinde sowie auch im Namen des 
italienischen Pfarrers Don Désiré Ma-
tand, von P. Ivica.  
 

Pater Johannes betonte, dass er in 
den 9 Jah-
ren in P. 
Ivica nicht 
nur einen 
sehr guten 
und zuver-
l ä s s i g e n 
Mitarbeiter 
s o n d e r n 
viel mehr 
einen ehrli-
chen Mit-
bruder hat-
te. Es folgte 
die Ab-
schiedsrede 
von den 
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Gewählten Vorsitzenden des KGRs 
Herrn Stipe CVITKOVIĆ, der sich mit 
würdevollen Worten von P. Ivica ver-
abschiedete und der sich im Namen 
der ganzen Gemeinde bei P. Ivica be-
dankte für all das Gute was er in den 
9 Jahren für die Gemeinde geleistet 
hat. 
P. Ivica Erceg hat am 01.10. die Kro-
atische katholische Gemeinde Stutt-
gart-Zentrum übernommen! 
Wir wünschen ihm alles Gute und 
Gottes Segen! 
 
Willkommensgruß an P. Ivan 
ŠKOPLJANAC-MAČINA 

Am Sonntag, den 06.10.2019, stellte 
sich der kroatischen katholischen 
Gemeinde Sindelfingen, Leonberg 
und Herrenberg der neue Pfarrer, P. 
Ivan ŠKOPLJANAC-MAČINA, vor. 
 

Am Ende des Gottesdienstes, nach 
dem das Ernennugsdekret vorgelesen 
wurde, begrüßte  im Namen der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart und im 
N a m e n  d e r  G e m e i n d e  a u s 
Sindelfingen P. Johannes RATH-
FELDER, im Namen des Kirchen-
gemeinderates Herr Anđelko ČOLIĆ 

und im Namen des Pastoralteams 
Herr Vladimir LUKIĆ den neuen 
Pfarrer P. Ivan. Sie alle hießen ihn 
herzlich willkommen! 

Am Ende sprach und begrüßte alle 
Anwesenden der neue Pfarrer P. Ivan, 
der sich für die Wilkommensworte 
bedankte und gleichzeitig alle zu 
g u t e r  Z u s a m m e n a r b e i t  u n d 
gleichzeitig zu positiver und 
konstruktiver Kritik einlud.   
 
Wer ist P. Ivan?  
 

P. Ivan ŠKOPLJANAC-MAČINA, 
geboren 1963 in Otok, einem kleinen 
Ort in er nähe von Split, ist ein 
Franziskaner der Provinz Presvetog 
Otkupitelja aus Split. Nachdem er das 
klassische Gymnasium bei Sinj 
erfolgreich absolvierte, studierte P. 
Ivan Theologie in Makarska und 
Zagreb. Zum Priester wurde er 1990 
geweiht. Nach der Priesterweihe war 
er ein Jahr lang Erzieher im Seminar.  
 

Im Jahr 1991 kam er nach 
Deutschland. Erst verbrachte P. Ivan 
fünf Jahre im München als Pfarrvikar 
(1991-1996), dann fünf Jahre in 
Berlin als Pfarrvikar (1996-2001), in 
Esslingen neun Jahre (2001-2010) 
und im Waiblingen weitere neun 
Jahre (2010-2019) als leitender 
Pfarrer   
 

P. Ivan Škopljanac-Mačina ist ab den 
1.10.2019 in der kroatischen katholi-
schen Gemeinde Sindelfingen, Leon-
berg und Herrenberg.  
 

Wir wünschen P. Ivan alles Gute und 
Gottes Segen. Wir freuen uns auf das 
Miteinander!  
 

Vladimir Lukić, Pastoralassitent 
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Sternsinger 

Die kommende Sternsingeraktion 
stellt das Thema Frieden am Beispiel 
des Libanon in den Mittelpunkt: 

 
"Frieden! Im Libanon und welt-
weit" 
 
Für den Besuch der Sternsinger und 
den Segen"20*C+M+B+20" über Ih-
rem Hauseingang vom 2. – 5. Januar 
2020 können Sie sich über die Pfarr-
ämter anmelden. 
 
 
 
 
 

Dieses Jahr finden 
zum siebten Mal 
die Kinderferien-
t a g e  v o m 
24.02.2019 bis 
28.02.2019 statt. 
In St. Franziskus 
(Nikolaus-Lenau-Platz) wollen wir ge-
meinsam mit euch Kindern ein paar Tage 
zusammen verbringen. 
Am Montag starten wir mit unserer Frei-
zeit. Gleich am Dienstag machen wir mit 
einer großen Faschingsparty weiter - na-
türlich könnt ihr an diesem Tag verkleidet 
kommen. In den folgenden Tagen warten 
kleine Abenteuer und Erlebnisse, die für 
euch die Ferientage unvergesslich machen 
werden. Auch für ein leckeres Mittagessen 
ist gesorgt! 
Weitere Informationen und die Anmel-
dung finden sich auf der Homepage 
www.bdkj.info/sifi oder vor Ort im Kath. 
Jugendreferat Sindelfingen (Goldbergstr. 
24,  71065 Sindel f ingen;  Tel : 
07031/4105930). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Informationen auf einen 
Blick: 
 

Zeitraum:  
24.02.2020 bis 28.02.2020 
 

Uhrzeit: 
09.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
(Beginn Frühbetreuung 08.00 
Uhr) 
 

Plätze: 
40 
 

Teilnahmebeitrag: 
50,- € 
(das zweite Kind 45,- €; 
Berechtigungskarte 50%;  
Frühbetreuung Aufpreis 10,- €) 
 

Alter: 
5-12 Jahre 
 

Treffpunkt: 
St. Franziskus, Nikolaus Lenau 
Platz, 71067 Sindelfingen 
 

Anmeldeschluss: 
09.02.2020 
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Kirchengemeinde- und Pasto-
ralratswahl am 22. März 
2020 

 
Im kommenden Jahr wird in den 
Seelsorgeeinheiten unserer Stadt Sin-
delfingen für die nächsten fünf Jahre 
ein neuer Kirchengemeinderat ge-
wählt. Gleichzeitig 
wählen die Gemein-
den anderer Mutter-
sprachen ihren Pas-
toralrat.  
 

Ein Teil der seithe-
rigen Kirchenge-
meinde- und Pasto-
ralräte hat sich für 
die Wahl wieder 
aufstellen lassen, 
um ihre Erfahrun-
gen auch in der neu-
en Periode einbrin-
gen zu können. An-
dere wollen loslas-
sen, nachdem sie 
über viele Jahre 
hinweg Verantwor-
tung in der Gemein-
deleitung übernom-
men und sich enga-
giert haben. Daher 
suchen wir für die 
nächsten fünf Jahre 
engagierte Frauen 
und Männer sowie 
junge Menschen, 
die bereit sind, in 
ihrer Gemeinde et-
was zu bewegen. 
 

Wenn Sie kandidie-
ren möchten oder 

Fragen haben, so melden Sie sich bit-
te bei den gewählten Vorsitzenden 
unserer Kirchengemeinde- oder Pas-
toralräten, beim Pastoralteam oder 
im zuständigen Pfarramt (Anschrift 
und Öffnungszeit siehe Rückseite). 
 

Franz Kugler, Wahlausschuss 
 



2 0  

 

Statue des hl. Johannes des 
Täufers gesegnet 

Im Rahmen des Sonntagsgottesdiens-
tes am 29. September konnte Pater 
Johannes eine aus der Schwanthaler 
Schule stammende Barockstatue seg-
nen. Sie wurde von einem nicht ge-
nannt werden wollenden Spender der 
Dreifaltigkeitskir-
che vermacht und 
ziert nun den 
Pfeiler neben 
dem Taufstein 
und der Osterker-
ze. Sie erinnert 
uns daran, dass 
wir durch das 
Sakrament der 
Taufe, das uns 
auch mit unseren 
e v a n g e l i s c h e n 
Schwestern und 
Brüder verbindet, 
in die Gemein-
schaft der Chris-
ten aufgenommen wurden und er-
gänzt den Tisch des Wortes (Ambo) 
und den Tisch des Brotes (Altar), die 
sich ebenfalls im Chorraum der Kir-
che befinden.  
 
Herbstimpressionen – ein ge-
lungener Abend 

Viele Besucher haben am Freitag-
abend, 11.Oktober, den Weg ins Mar-
kuszentrum gefunden. Im Foyer wur-
den sie mit einem Glas Sekt begrüßt. 

Im herbstlich geschmückten Saal 
wartete das Markus-Orchester unter 
Leitung von Frau Larsen zu Beginn 
mit einem "Allegro von Haydn" auf. 
Nach der 
Präsentati-
on herrli-
cher Natur-
aufnahmen 
mit gut ab-
gestimmter 
m u s i k a l i -
scher Un-
termalung bewirtete der Ökumeni-
sche Ausschuss die Anwesenden mit 
köstlichen Herbstkuchen und neuem 
Wein. Mehrere Walzermelodien run-
deten den gemütlichen Abend ab. 

I. Groß, Ök. Ausschuss 
 
 
Erntedank in Dreifaltigkeit 
am 6. Oktober 2019 

Letztmals fand der 
Erntedankgottes-
dienst mit Pater 
Johannes statt. Die 
Kirche war wieder 
wunderbar ge-
schmückt mit fest-
licher Erntekrone 

sowie reichhaltig 
bestückten Ernte-
körben mit den 
Gaben des Herrn. 
Herzlichen Dank 
allen Helfern! 
 
 

 

Aktuelles aus     
Dreifaltigkeit 
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Waldweihnacht am 15.12.19 

Auch in diesem Jahr findet im Innen-
hof des Krankenhauses die "traditio-
nelle Waldweihnacht" statt. Der Fa-
ckelzug startet um 16.30 Uhr vor der 
Auferstehungskirche durch den Wald 
Richtung Krankenhaus. Bei Zwi-
schenstopps unterwegs werden die 
Teilnehmer von einer Jugendgruppe 
mit kleinen szenischen Geschichten 
überrascht. Die Adventsfeier wird 
vom Posaunenchor - wie schon viele 
Jahre zuvor - festlich umrahmt. An-
schließend bewirtet der Ökumenische 
Ausschuss die Besucher mit Fleisch-
käs-Wecken und Hefezopf zur Stär-
kung und mit Glühwein /Punsch zum 
Aufwärmen. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen. 
 
Des weiteren möchten wir daran erin-
nern, dass die Kirche Auferstehung 
Christi am 14. Dezember 1969 ge-
weiht wurde. Sie feiert also in diesem 
Jahr ihren 50. Weihetag. 
 

I. Groß , Ök. Ausschuss 
 

Sternsinger 

Winterzeit ist Sternsingerzeit: Auch 
2020 beteiligen sich in Deutschland 

wieder Hunderttausende Kinder als 
Sternsinger an der Aktion Dreikö-
nigssingen, der weltweit größten Soli-
daritätsaktion von Kindern für Kin-
der.  

Hubertusmesse 

Am 27. Oktober zelebrierte Pater Jo-
hannes noch einmal die festliche Hu-
bertusmesse, die von den Heimshei-
mer Jagdhornbläsern klangvoll be-
gleitet wurde. 
 

In seiner letzten Predigt an die Ge-
meinde gibt er uns mit auf den Weg, 
als von Gott Angesehene die Wand-
lung in uns zu vollziehen so wie Za-
charias im Baum von Jesus angese-
hen wurde und sich gewandelt hat 
und Hubertus im Wald durch das 
Kreuz im Hirschgeweih von Gott an-
gesehen wurde und sich wandelte.  
Gott hat seine Schöpfung den Men-
schen anvertraut, damit sie diese für 
sich nutzen, aber auch würdigen und 
bewahren sollen. Denn „macht Euch 
die Erde untertan“ heißt nicht, sie zu 
zerstören. 
 
Pater Johannes nimmt ergriffen Ab-
schied und sagt nochmals von Herzen 
Dank für den gemeinsamen Weg. Er 
wird die Gemeinde vermissen. Auch 
wir werden ihn vermissen. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sorgte der Festausschuss noch für ein 
herbstliches Festmahl mit Wild. 
 

U. Zierlinger 
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Vom 02.01 – 05.01.2020 ziehen auch 
wieder Sternsinger in Sindelfingen 
von Tür zu Tür, schreiben mit Kreide 
den Segen  

"20*C+M+B+20"  
(Christus mansionem benedicat - 

Christus segne dieses Haus)  
über die Haustüren, singen und bit-
ten um Spenden für Gleichaltrige in 
Not. 
Bei der Aktion 2019 kamen über 50 
Millionen Euro an Spenden zusam-
men.  
 

Die kommende Sternsingeraktion 
stellt das Thema Frieden am Beispiel 
des Libanon in den Mittelpunkt: 
 
"Frieden! 
Im Liba-
non und 
weltweit" 
 
Macht auch 
ihr mit! 
 

Wir suchen 
Kinder, die 
vom 02.-
0 5 . 0 1 . 2 0 
durch die 
Straßen un-
serer Kirchengemeinde ziehen und 
erwachsene/jugendliche Begleitper-
sonen, die mit unseren Sternsingern 
mitgehen. 
 

Auch ein einzelner Tag ist schon eine 
tolle Unterstützung. 
 

Anmeldezettel für einen Besuch der 
Sternsinger liegen bald in der Kirche 
aus. 

S. von Schaper 
 

 
 
 

 

Termine in Dreifaltigkeit 

„Nachmittag der Begegnung“  
Um 14.30 Uhr im Markuszentrum: 
10.12.19  Adventfeier mit Geschichten, 
Gedichten, Liedern etc. mit Renate Won-
neberger. 14.01.2020 Mutschelspiele (aus 
Reutlingen) mit Margret Remppis. 
 
Gemeindetreff 50+ 
Mittwochs,  
18.12. Weihnachtsfeier.  
15.01.2020 im Anschluss an den geistli-
chen Impuls im Gemeindehaus  um 
14.30 Uhr. 
 
Ökumenischer Markusschmaus  
Mittwochs,04.12., 18.12.19. 
Gemeinsamer Mittagstisch im Markus-
zentrum um 12.15 Uhr 
 
Probe Bruckner-Chor 
Mittwochs um  19.30 Uhr in Dreifaltig-
keit. Alle, die Freude am Singen haben, 
sind herzlich eingeladen. 
 
Kirchengemeinderatssitzung 
Dienstag, 17.12.19 um 19.30 Uhr. 
 
Kinderkirche 
Wann?  Sonntag, 01.12.; 19.01. jeweils um 
    11.00 Uhr.  
Wo?   Krypta Dreifaltigkeit 

Bibel Teilen 
Am 16.12.19 und 20.01.20 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Dreifaltigkeit 
 
Ökum. Mitmachgottesdienst 
Sonntags im Markuszentrum (0-5 Jahre), 
22.12.2019 und 09.02.2020 um 10.30 
Uhr. 
 
Vorstellung Erstkommunionkinder 
im Sonntagsgottesdienst am 15.12.2019, 
11 Uhr 
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Krippenspiel 

Auch dieses 
Jahr freuen 
wir uns wie-
der, dass Frau 
Veihl mit den 
Kindern ein 
Krippenspiel 
für Heiligabend probt. Große und 
kleine Kinder haben dabei sicherlich 
nicht nur etwas Aufregung sondern 
auch ganz viel Spaß. Am Samstag, 
30.11.19 werden um 15.00 Uhr im 
Jugendraum die Rollen verteilt.  
 

Proben in der Kirche 
Samstag, 07.12. - 10.30 Uhr   
Samstag, 14.12. - 10.30 Uhr 
Samstag, 21.12. – 10.30 Uhr 
 

Generalprobe 
Montag, 23.12. -  16.00 Uhr  
 

Heiligabend  
Weihnachtskrippenspiel um 17.00 
Uhr (Die Krippenspielkinder kom-
men bereits um 16.20 Uhr) 
Info bei Ursula Veihl: 807170 
 
Erstkommunionvorbereitung 

Die Erstkommunion werden die Kin-
der aus St. Maria gemeinsam mit den 
Kindern der Dreifaltigkeitsgemeinde 
am Ostermontag in der Hl. Dreifaltig-
keit feiern. Trotzdem stellen sich 
„unsere“ Kinder am 7.12. bei uns im 
Gottesdienst vor. Wir sind schon 

 

Aktuelles aus  
St. Maria 

www.st.maria-goldberg.de 

Waldweihnacht 
Wann? Sonntag, 15.12., 16.30 Uhr 
Wo?   Treffpunkt an der Auferstehungs-
    kirche 
Was?  Abmarsch mit Fackeln. Um 17.00 
Uhr beginnt die adventliche Feier unter 
Mitgestaltung des Posaunenchors.  
 
Ökum. Familiengottesdienst am 24. 
Dezember in Auferstehung Christi 
Der Familien Gottesdienst in der Aufer-
stehungskirche an Heilig-Abend ist seit 
vielen Jahren zu einer festen Einrichtung 
geworden, die immer größeren Zuspruch 
fand. Der Gottesdienst beginnt um 16.30 
Uhr unter Leitung von Frau Wedl (kath) 
und Herrn Hörger (ev). 
Wie in den vergangenen Jahren bereiten 
3 Mütter wieder mit großer Begeisterung 
ein passendes Krippenspiel vor. 
Lassen Sie sich einladen zu dieser festli-
chen Einstimmung auf den Weihnachts-
abend. 
 
Terminvorschau 

Darstellung des Herrn – Mariä 
Lichtmess 
Lichtmessgottesdienst mit Blasiussegen 
am 02.02.2020 in Hl. Dreifaltigkeit 
 
KGR-Wahl 
Wahl des neuen Kirchengemeinde- und 
Pastoralrats am Sonntag, 22.03.2020  
 
Erstkommunion 
Ostermontag 13.04.2020 um 11 Uhr 
Erstkommunion in der Dreifaltigkeitskir-
che  für die Gemeinden Dreifaltigkeit und 
St. Maria. 
 
Firmung 
16.05.2020 um 10 Uhr Firmung in 
der Dreifaltigkeitskirche  für die Gemein-
den Dreifaltigkeit, St. Maria und Dagers-
heim/Darmsheim mit Domkapitular Dr. 
Heinz Detlef  Stäps. 
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mächtig gespannt auf euch und wün-
schen euch viele gute Erfahrungen 
und viele Freundschaften in der Vor-
bereitung. Eure Vorbereitung findet 
meist in St. Maria statt. Wir hoffen, 
dass ihr euch hier zuhause fühlt. 

Am 2. Advent, 8. Dezember um 9.30 
Uhr feiern wir wieder ökumenisch 
einen Gottesdienst für alle Generatio-
nen gemeinsam mit Bewohner*innen 
des Wohnheims der GWW /Böb-
lingerstraße in unserer Marienkirche. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es im Gemeindehaus die Gele-
genheit, bei Punsch und Plätzchen 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Ab 11.30 Uhr lädt dann die KJG 
zum gemeinsamen Essen ein. 

 
KjG-Ministranten Freizeit bei 
Rottenburg 

In der letzten Sommerferienwoche 
fuhr die KjG mit einer Gruppe von 30 
Le u t e n  z u m  Ha u s  K a l kw e i l 
bei Rottenburg. Wir sind die gesamte 
Woche über durch die Zeit gereist, 
um eine verlorene Leiterin wiederzu-

finden. Neben verschiedensten Spie-
len, Workshops, Ausflügen und 
Nachtaktionen hatten wir vor allem 
sehr viel Spaß und erinnnern uns ger-
ne zurück an die gemeinsame Zeit. 
Vielen Dank, an alle Teilnehmenden 
und Unterstützer*innen durch die die 
Woche überhaupt erst möglich ge-
worden ist. 

Apfelaktion 

Als erste Aktion nach den Sommerfe-
rien, haben wir wieder einmal fleißig 
Äpfel gepflückt und vor allem daraus 
Apfelmus, Apfelsaft, Kuchen und 
Bratäpfel gemacht. Nebenbei kam 
auch Spiel und Spaß nicht zu kurz. 
Wir uns auf den Herbst eingestimmt. 
Seit dieser Aktion finden auch wieder 
wöchentliche Gruppenstunden statt. 
 
KjG Gruppenstunden  

außer in den Ferien oder an Feierta-
gen immer im Jugendraum der KjG 
 

mittwochs von 16.15 Uhr - 17.15 Uhr 
für Kinder im Alter von 11 - 13 Jahren 
unter der Leitung von Ina und Dijan 
 

freitags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 
für Kinder im Alter von 7 -10 Jahren 
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unter der Leitung von Antonio und 
Jannik 
 

Für alle Jugendlichen ab 14 Jahren 
findet freitags ab 18.30 Uhr das Time 
Out statt.  
 
In allen Gruppenstunden spielen, 
basteln oder backen wir. Manchmal 
gibt es Ausflüge oder Übernachtungs-
aktionen und wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht, das sich das gerne 
mal anschauen möchte :) 
 
St. Martin 

Am 8.11. ist auf dem Berliner Platz 
der Martinusmarkt. An diesem Frei-
tag findet die Gruppenstunde von 16 - 
17 Uhr auf dem Berliner Platz statt. 
Ab 18 Uhr wird die KjG Punsch ver-
teilen und Waffeln verkaufen. Wir 
freuen uns auf euch sowohl als 
Punschabnehmende als auch als flei-
ßige Helfer*innen! 
 
Der Jugendgottesdienst wird in 
diesem Jahr in kleinerem Rahmen 
während Ora et Labora stattfinden. 
Vom 16. bis zum 21.12. werden wir 
uns gemeinsam im Gemeindehaus 
auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Dazu leben und schlafen wir eine Wo-
che gemeinsam in den Jugendräu-
men. Wir werden ganz normal in die 
Schule/Uni und zu sonstigen Termi-
nen gehen, ansonsten unsere freie 
Zeit gemeinsam verbringen. 
 
Das Friedenslicht von Bethle-
hem wird auch in diesem Jahr wie-
der von Hotspot bei einem Sing & 
Pray am Donnerstag, 20. 12 in unsere 
Kirche getragen.   

Von einem Kind in der Geburtsgrotte 
in Bethlehem entzündet, wird es ab 
dem 3. Advent auf Pfadfinderwegen 
in Deutschland verteilt. Von Heilig 
Abend bis Drei Könige leuchtet es vor 
unserer Krippe. Bringen Sie gerne 
Ihre eigene Laterne mit, damit Sie es 
mit nach Hause nehmen können. Ei-
nige kleine Laternen können Sie auch 
erstehen.  
 

Auf der Hompage zum Friedenslicht 
steht dieser Irische Segen: 
 

Ich wünsche dir den Frieden der 
Meeresdünung,  
den Frieden einer sanften Brise,  
den Frieden der schweigsamen Erde, 
den Frieden der klaren Sternennacht. 
Ich wünsche dir den Frieden Jesu 
Christi,  
der unser Friede ist für alle Zeit.  
 
Wir Sternsinger auf dem Goldberg 
wollen auch in diesem Jahr wieder 
versuchen, an jeder Wohnung zu 
klingeln, um Segen zu bringen. Wol-
len Sie ganz sicher sein, dass es 
klappt, melden Sie sich bitte frühzei-
tig im Pfarrbüro. Sollten Sie nicht zu 
Hause sein, wenn wir zu Ihnen kom-
men, oder die Sternsinger zu einem 
bestimmten Zeitpunkt bei Ihnen vor-
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Informationen und Termine 
zum Vormerken 

Gemeinsam Essen macht Spaß – 
nicht nur der KjG 
Jugendliche helfen- helfen Sie mit  
am 08. Dezember nach dem inklu-
siven Gottesdienst 
 

Erstkommunion 
13. April in der Dreifaltigkeitskirche 
 

Firmung  
16. Mai zentral in der Dreifaltigkeits-
kirche 
 

Ökumenische Einladung in  die 
Versöhnungskirche 
 

Adventbasar am 1. Dezember ab 
14.00 Uhr 
gemütlicher Austausch bei Kaffee und 
Kuchen und ein buntes Angebot an 
Produkten made on Goldberg 
 
Taizégebet  
mittwochs 19.00 Uhr  
(außer in den Schulferien) 

beikommen sollen, rufen Sie einfach 
an bei Michele Jantos (0178 
5070961).Wir freuen uns auf Sie. 
Auch Kinder und Jugendliche, die 
gerne mitlaufen, können sich bei Mi-
chele melden. 
 

Alle Gruppen haben Ausweise dabei 
und laufen vorraussichtlich vom 4.-6. 
Januar. 
 

Die deutschlandweite 
Aktion des Kindermis-
sionswerkes rückt in 
diesem Frieden im Li-
banon und weltweit in 
den Mittelpunkt. Die 
auf dem Goldberg ge-

sammelten Gelder gelangen über das 
Kindermissionswerk an die Kinder-
klinik in Bethlehem sowie unsere 
Projekte in Bolivien.  
 
„Du zeigst uns deine Herr-
lichkeit“ Dtn 5,24 

Die ökumenische Bibelwoche 2020 
beschäftigt sich mit dem Buch Deute-
ronomium. Im Stadtgebiet gibt es 
dazu an verschiedenen Orten Veran-
staltungen. In guter Goldbergtraditi-
on gestalten Pfarrerin Margret Remp-
pis und Pastoralreferntin Ingrid Wedl 
zum Bibelsonntag (Vorabend) am 25. 
Januar einen ökumenischen Gottes-
dienst im Gemeindehaus der Versöh-
nungskirche. Im Anschluss sind Sie 
noch herzlich eingeladen, bei einem 
Glas Wein oder Saft in guter ökume-
nischer Verbundenheit ins Gespräch 
zu kommen. 
 
 
 

„Wie sieht’s aus?“: Lust auf 
KGR?  

Der Wahlausschuss von St. Maria zur 
KGR Wahl am 22. März 2020 hat 
seine Arbeit aufgenommen. Wenn Sie 
kandidieren oder sich informieren 
möchten oder Kandidaten vorschla-
gen wollen, melden Sie sich gerne bei 
Andrea Guth, Peter Egelof, Andreas 
Rocholz, Dorota Kaak, Katiuscia Rit-
ter von Uleniecki oder im Pfarrbüro. 
Sie können entsprechende Vorschläge 
aber auch gerne in den Briefkasten 
am Schriftenstand in der Kirche ein-
werfen. Wir freuen uns auf frischen 
Wind  
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Verabschiedung von Kran-
kenhauspfarrer István Gegö 
am 08.09. in St. Stephanus – 
Rückblick  

Am letzten Sonntagsgottesdienst in 
den Sommerferien (08.09.2019) 
nahm die Kirchengemeinde Dagers-
h e i m /
D a r m s -
heim Ab-
schied von 
Pfr. István 
Gegö.  
 

Vor 5 Jah-
ren kam er 
aus der SE Heidenheim als Pfarrvikar 
und damit als Nachfolger von Pfr. Dr. 
Ephrem Khonde zu uns in unserer 
Seelsorgeeinheit 9. Formal war er zu 
80% als Krankenhausseelsorger dem 
Klinikum Sindelfingen und zu 20% 
dem Gemeindepastoral unserer SE9 
zugeordnet. Die Aufgaben, die er 
übernommen hatte, waren nicht 
leicht und er hat es sich auch nicht 
einfach gemacht.  
 

Der Spagat zwischen der seelsorgeri-
schen Betreuung von kranken teilwei-
se einsamen Menschen im Kranken-
haus auf der einen Seite und der pas-
toralen, seelsorgerischen Versorgung 
- ganz besonders unserer Kirchenge-
meinde Dagersheim/Darmsheim an-
derseits - hat Pfr. Gegö sehr gut ge-
meistert.  

Aktuelles aus       
Dagersheim und                    

Darmsheim 

 
 
 
 
 
 

Vorträge 
Montag, 09.12.19, 18.00 Uhr  
“Johannes Kepler Leomontanus“ 
Ein Leben in bewgter Zeit 
Ref. Hans-Joachim Albinus 
 

Montag, 13.01.20, 18.00 Uhr 
„Perspektiven aus Nepal“ 
Nepal aus dem Blickwinkel seiner Men-
schen 
Ref. Ralf Markus Ledl 
 

Montag, 27.01.20, 18.00 Uhr 
„Die Geschichte der Kirchenfenster“ 
Ref. Fritz Mühlenbeck 
 

Exkursionen 
Donnerstag, 23.01.20 
„Große Landesausstellung Azteken“ 
- Lindenmuseum Stuttgart - 
 

Literatur 
Montag, 25.11.19; 16-17.30 Uhr  
Uwe Johnson: Das dritte Buch über 
Achim 
 

Montag, 20.01.20; 16-17.30 Uhr 
Peter Schneider: Lenz 
 

Moderation: Dr. Dieter Vetter  
 

Wanderungen finden statt am:  
04.12.19: Rössleweg Stuttgart 
15.01.20: Von Büenau ins Mahdental 
 

Nähere Einzelheiten finden Sie im Po-
gramm-Heft. Ebenso viele interessante 
weitere Angebote. Hefte liegen in allen 
Kirchen und bekannt Stellen aus. Ab Mit-
te Januar 2020 finden Sie dort auch unser 
neues Programm für das 1. Halbjahr 
2020.  
Sie finden es auch im Internet: 
www.goldberg-seniorenakademie.de 

    Franz Kugler 
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Auch und vor allem deshalb, weil er 
nie nur auf diese 20% geschaut hatte, 
sondern wann immer er gebraucht 
wurde, als Seelsorger zur Verfügung 
stand. Sein Engagement verdient un-
sere besondere Hochachtung. 
 

Schwerpunktmäßig kümmerte er sich 
um die Spendung der Sakramente, 
stand aber auch jederzeit für persön-
liche Gespräche zur Verfügung. 
 

Er hat unsere Gemeinde und die SE 9 
unterstützt bei der Erstkommunion, 
Firmung, bei Beerdigungen und ganz 
besonders bei den regelmäßigen Got-
tesdiensten, seine Werktagsgottes-
dienste waren etwas ganz Besonde-
res.  
 

Ein besonderes Anliegen war ihm 
auch stets die Mitwirkung der Ju-
gend. Immer wieder hat er Kinder in 
seine Predigten einbezogen und ih-
nen durch  nicht zu schwere Fragen 
den Glauben näher gebracht.  

 

Z u s a m m e n f a s -
send können wir 
sagen, Pfr. Gegö 
ist ein authenti-
scher „Vollblut-
seelsorger“ aus 
tiefster Überzeu-
gung mit Leib und 
Seele. 
 

In seinem Begrü-
ßungsbrief an uns, hatte er vor 5 Jah-
ren geschrieben „… er war in den 
Weinbergen Gottes unterwegs … “. 
Nun geht er ins liebliche Taubertal, 
nach Weikersheim - eine Weingegend 
- und kann damit weiterhin im 
wahrsten Sinn des Wortes in den 

Weinbergen unterwegs sein. 
 

Durch das Taubertal führt die Ro-
mantische Straße und auch das Ma-
donnenländchen grenzt an. Teil sei-
ner neuen SE3 ist neben Weikers-
heim auch Creglingen mit dem be-
kannten  Altar von Tillmann Riemen-
schneider. Er geht also in eine Ge-
gend mit starkem christlichem Hin-
tergrund. Sollten jemand einmal ei-
nen Ausflug dorthin unternehmen, 
würde sich Pfr. Gegö garantiert über 
einen Besuch im Gottesdienst freuen. 
 

Pfr. Gegö hat in seiner bescheidenen 
Art bewusst auf einen schönen Ab-
schiedsempfang verzichtet und er 
wollte auch KEIN Abschiedsgeschenk 
annehmen, da er, wie er meinte, 
„nur“ 20% seiner Aufgaben bei uns 
verbracht hat. 
 

Wir wünschen Pfr. Gegö alles Gute in 
seiner neuen Heimat Taubertal. Was 
uns bleibt, sind die Erinnerungen an 
Predig-
ten, an 
Gesprä-
che, an 
Seelsor-
ge und 
an den 
M e n -
s c h e n 
Pfr. Gegö. 
Dies alles sind Geschenke, für die ein 
einfaches „Danke“ nicht ausreicht 
und deshalb sagen wir nicht nur Dan-
ke - sondern vor allem „Vergelt's 
Gott“. 
 

Arthur Bamberger, Stellvertretender 
Gewählter Vorsitzender der Kirchen-
gemeinde Dagersheim-Darmsheim 
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Erntedankaltar 
 
Dagersheim 

 
 
 
 
 
Darmsheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorschau: Konzert Brenzhaus 
Orchester am 12. Jan.  2020 
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Dienstag, 3.12.2019 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
      Wort-Gottes-Feier 
19.30 Uhr Christus König 
      Abendstille 
 
 
 
 

Mittwoch, 4.12.2019 

06.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Rorate 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 5.12.2019 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Senioren Wohnen  
      Darmsheim 
      Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Auferstehung       
      Christi 
      Rorate 
 
 
 
19.30 Uhr St. Stephanus 
      Abendstille 
 
 
 
 

Gottesdienst-
Ordnung 

Samstag, 30.11.2019 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Konzert 90 Jahre     
      Bruckner-Chor 
19.00 Uhr Ev. Kirche Dagersheim 
      Advents-   
      musik: La   
      Canzonetta 
 
 
 
Sonntag,1.12.2019 
1. Advent 

 
 
 
 
09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Wort-Gottes-Feier 
09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  

Samstag, 7.12.2019 

10.00 Uhr Altenheim Burghalde 
      Wort-Gottes-Feier 
17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  
      mit Vorstellung der  
      Erstkommunionkinder 
19.00 Uhr Christus König 
      Adventsmusik: Junger  
      Kammerchor 
      Böblingen 
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Sonntag, 8.12.2019 
2. Advent 

 

 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Ev. Gottesdienst 
09.30 Uhr St. Maria 
      ökum. inklusiver  
      Gottesdienst für alle  
      Generationen 
09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier  
      mit Vorstellung der  
      Erstkommunionkinder 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      mit Besuch des  Nikolaus 
    
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 
10.12.2019 

19.30 Uhr Christus König 
      Abendstille 
 
 
 

Mittwoch, 11.12.2019 

06.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Rorate 
 
 

Donnerstag, 12.12.2019 

14.00 Uhr St. Stephanus 
      Adventsgottesdienst  
      für Senioren 
 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Seniorenwohnen  
      Darmsheim 
      Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Auferstehung Christi 
      Rorate 
19.30 Uhr St. Stephanus 
      Abendstille 
 
 
 

Samstag, 14.12.2019 

17.30 Uhr St. Maria 
      Bußgottesdienst mit 
      Eucharistiefeier  
19.00 Uhr St. Joseph 
      Barmherzigkeitsabend 
19.00 Uhr Ev. Kirche Darmsheim 
      Adventsmusik: 
      Laudamus 

Sonntag, 15.12.2019 
3. Advent 

 

 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Wort-Gottes-Feier 
09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      mit Vorstellung der  
      Erstkommunionkinder 
16.30 Uhr Auferstehung Christi 
      Ökum. Waldweihnacht 
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Dienstag, 17.12.2019 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
      Wort-Gottes-Feier 
19.30 Uhr Christus König 
      Abendstille 
 
Mittwoch, 18.12.2019 

06.00Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Rorate 
 
Donnerstag, 19.12.2019 

15.30 Uhr DRK Pflegeheim 
      Wort-Gottes-Feier 
16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Wort-Gottes-Feier 
16.30 Uhr Seniorenstift Seemühle 
      Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Auferstehung Christi 
      Rorate 
19.30  Uhr St. Stephanus 
      Abendstille 
  
Freitag, 20.12.2019 

19.00 Uhr St. Maria 
      Hotspot  
      Bringt das  
      Friedenslicht aus  
      Bethlehem 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 21.12.2019 

 17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Christus König 
      Advents 
      musik: 
      Lieder-  
      kranz Da -
      gersheim 

Sonntag, 22.12.2019 
4. Advent 

 
 
 
 
 
09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Ev. Gottesdienst 
09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 

Dienstag, 24.12.2019 
Heiligabend 

 
 
 
 
16.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Wort-Gottes-Feier 
      mit Krippenspiel 
16.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier  
      mit Krippenspiel 
 
 
 
 
 
 

16.30 Uhr Auferstehung Christi 
      Ökum. Familien-     
      gottesdienst  mit  
      Krippenspiel 
17.00 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  
      mit Krippenspiel 
21.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Christmette für  
      Seelsorgeeinheit 9 
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Dienstag, 31.12.2019 
Silvester 

 

 

 

17.00 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier  
      zum Jahresabschluss 
 

Mittwoch, 25.12.2019 
1. Weihnachtstag 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Wort-Gottes-Feier 
09.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Wort-Gottes-Feier 
11.00 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 

Donnerstag, 26.12.2019 
2. Weihnachtstag 
Hl. Stephanus 

 

 
 

09.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
11.00 Uhr Ev. Kirche Darmsheim 
      Ökum. Gottesdienst 
 
 
 
 
 
16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 1.1.2020 
Neujahr 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      zum Jahresbeginn 
 

Sonntag, 29.12.2019 
Fest der Hl. Familie 

 

 
 
 
09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Ev. Gottesdienst 
09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 

Samstag, 28.12.2019 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistie- 
      feier  
      Sternsinger 
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Donnerstag, 2.1.2020 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Wort-Gottes-Feier 
 

Dienstag, 7.1.2020 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
      Wort-Gottes-Feier 
 
Donnerstag, 9.1.2020 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Seniorenwohnen  
      Darmsheim 
      Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 4.1.2020 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  

Sonntag, 5.1.2020 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Wort-Gottes-Feier 
09.30 Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
      Sternsinger 
 Sonntag, 

12.1.2020 
Taufe des Herrn 

 

 

 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Ev. Gottesdienst 
09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Christus König 
      Konzert  
      Brenzhaus Orchester 

Samstag, 11.1.2020 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  

Montag, 6.1.2020 
Erscheinung des Herrn 

 
 
 
 
 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
      Sternsinger 
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Dienstag, 14.1.2020 

18.30 Uhr Dagersheimer Hof 
      Wort-Gottes-Feier 
 
Donnerstag, 16.1.2020 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Seniorenwohnen  
      Darmsheim 
      Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag, 23.1.2020 

16.00 Uhr Haus an der Schwippe 
      Ev. Gottesdienst 
 
 

Samstag, 18.1.2020 

17.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier mit  
      Erstkommunionkindern 
 

Sonntag, 19.1.2020 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Eucharistiefeier 
09.30 Uhr St.Stephanus 
      Eucharistiefeier    
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
 
   

Samstag, 25.1.2020 

17.30 Uhr Gemeindehaus der    
      Versöhnungskirche 
      Ökum. Gottesdienst  
      zum Bibelsonntag 

Sonntag, 26.1.2020 

09.00 Uhr Klinikum Sindelfingen 
      Ev. Gottesdienst 
09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
      zum Bibelsonntag 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      zum Bibelsonntag 
 



Administrator für Vakanz 
Pfr. Ziegler 
� erreichbar über die Pfarrbüros  

 

NN 
Krankenhausseelsorger Sindelfingen  

In Notfällen wenden Sie sich bitte an die Kranken-
hauspforte 
 
Ingrid Wedl (Pastoralreferentin)  
Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
� 07031 812086 � E-Mail: ingrid.wedl@drs.de 
 
 

Vladimir Lukic (Pastoralassistent)  
� 07031 8195793  = E-Mail: vladimir.lukic@drs.de 
 

Katholisches Pfarramt Dreifaltigkeit 
Jessica Frazzetta-Ribillotta, Bleichmühlestraße 11,  
71065 Sindelfingen 
� 07031 814840 � Fax 07031 870919 

E-Mail: dreifaltigkeit.sifi@drs.de 
Homepage: www.dreifaltigkeit-sindelfingen.de 
Öffnungszeiten  
Di.-Fr.     9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Do.      16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Hausmeisterin  Dreifaltigkeit                    
Martha Nowak  � 0171 9753343 

Katholisches Pfarramt St. Maria 
Valentina Mestrovic, Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
� 07031 41059-10  � Fax 07031 41059-15 

E-Mail: stmaria.sifi@drs.de 
Homepage: www.st.maria-goldberg.de 
Öffnungszeiten  
Di.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Do.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr, 15.30 Uhr -  17.30 Uhr 
 
Hausmeister 

Jochen Bald � 07031  41059-13 

  

Katholisches Pfarramt Christus König 
Gabi Spengler, Haigerlocher Straße 1, 71069 Sindelfingen 
� 07031 673075  �  Fax 07031 673019 

E-Mail: ststephanus.darmsheim@drs.de 
Homepage: http://www.kirche-dd.de 
Öffnungszeiten  
Di. und Fr.  10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Di. und Do.  15.30 Uhr - 17.30 Uhr  

Hausmeisterinnen 

St. Stephanus        Sarah Bryan � 0151 25363005 
Christus König     Helena Hylinski � 07031 673670 


